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19. Berliner Kolloquium Junge Religionsphilosophie 

 

Der Staat und das Gute  

Perspektiven nach Platon 

 

26.-28. Februar 2026 

 

 

 

Veranstalter:  

Forschungsinstitut für Philosophie 

Hannover (fiph) 

Institut für Religionsphilosophische 

Forschung (IRF) 

Katholische Akademie in Berlin e.V. 

 

 

 

 

Veranstaltungsort:  

Katholische Akademie in Berlin, SR 5  

(3. OG), Hannoversche Straße 5, 10115 

Berlin  

 

Anreise: Hotelzimmer stehen ab 14:00 Uhr 

zur Verfügun

Programm 

 

Donnerstag, 26. Februar 2026 

16:00 Uhr  Empfang 

Begrüßung und Vorstellung der Veranstalter 

Jürgen Manemann und Stephan Steiner  

 

16:30 Uhr  Sektion I 

Ansgar Martins (Bern) 

Platonismus und/als Lebensreform. Aporien des politisch Guten am Beispiel 

der „Sozialen Dreigliederung“ 

 

Nils Schmitt (Frankfurt/M.) 

Scheitern als Berufung Platon und Jesaja in Martin Bubers Antrittsvorlesung 

1938 

 

18 Uhr  Abendessen  
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19 Uhr Öffentliches Podiumsgespräch mit Impulsvortrag 

 Die Macht und das Gute. Platons Antwort auf die Herausforderungen des 

Politischen 

Mit Prof. Dr. Barbara Zehnpfennig (Berlin) und Prof. Dr. Jürgen Manemann 

(Hannover) 

 

anschließend Empfang 

 

 

Freitag, 27. Februar 2026 

9:15 Uhr Sektion II 

Sebastian Wolter (Köln) 

Es gibt keinen Pakt zwischen Löwen und Menschen 

 

Kristof Botka (Tübingen) 

Die Frage nach dem Maß in Platons Philebos 

 

10:45 Uhr Kaffeepause 

 

11:15 Uhr Sektion III 

Kai Bühner (Münster) 

Platon und Kant über den Staat als Weg zum Guten 

 

Michael Nixdorf (Dresden)  

Platons und Josef Piepers Kritik am Missbrauch der Macht 

 

12:45 Uhr Mittagessen 

 

14 Uhr  Freie Sektion (SR 5) 

Konrad Bucher (Heidelberg) 

Mendelssohn und Hamann als religiöse Aktivisten 
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Tim Langerbeck (Lüneburg) 

Das jüdische Bilderverbot nach dem Zivilisationsbruch als Negative Politische 

Theologie – ein Begriffsversuch 

 

Laura-Elena Oancea (Bukarest) 

The Archetypal “Melting Pot”: Can the Major Arcana blend the Eternal, the 

Psychological, and the Sacred? 

 

Esma Ünsal (Berlin) 

Mustafa Şekip Tunçs Religionsphilosophie 

 

15:30 Uhr Kaffeepause 

 

16 Uhr Freies Promenieren 

    

17:30 Uhr Abendessen 

 

 

Samstag, 22. Februar 2025 

9:00 Uhr Sektion IV 

Marius Fischer (Wien) 

„Transzendenz im Diesseits“. Platons Idee des Guten und die Dialektik der 

Institutionen 

 

Marcus Döller (Erfurt) 

Der Aufstieg zum Guten – Platons Politik der Befreiung 

 

10:30 Uhr Kaffeepause 

 

11:00 Uhr Sektion V 

Peter Schneider (Wien) 

„Dieu dans Platon“. Häresie, mystische Vermittlung und das „Große Tier“ in 

Simone Weils Platonlektüren 
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  Sascha Freyberg (Hamburg) 

  Platon und die schwarzen Panther 

 

Martin Eleven (Linz)  

Alain Badious La République de Platon. Ereignis, Wahrheit und Gerechtigkeit 

 

13:15 Uhr Schlussdiskussion 

 

13:30 Uhr Mittagsimbiss; Ende des Kolloquiums 

 


